
 

Bei den Glücksbildern wussten wir auch gar nicht, was hier gemacht 

wird. Im Raum A206 waren keine Schüler, sondern nur die beiden 

Lehrer Herr Scheidgen und Herr Böck. Herr Scheidgen erzählte uns, 

dass die Schüler mit der Erlaubnis der Eltern im Dorf rumlaufen durften 

und dort Bilder machen, die für sie etwas mit Glück zu tun haben. 

Später als die Schüler wieder da waren, erzählten sie uns, dass sie jetzt 

zu den gemachten Bildern Überschriften finden sollten. Die 

Überschriften lauteten zum Beispiel Freundschaft bei einem Bild von 

Leuten, die Fußball gespielt haben. Den Schülern hat es Spaß gemacht 

die Bilder zu machen und später in eine Collage einzufügen. 

Clara Kemme, 6a  

Ein weiteres Projekt der diesjährigen Projektwoche zum Thema 

Glück heißt „Glücksbilder“. Es wurde von Herrn Scheidgen und 

Herrn Böck geleitet und behandelte Glück als persönliche 

Erfahrung. Um diese persönlichen Assoziationen mit Glück 

darzustellen, gingen die Schülerinnen und Schüler am Donnerstag 

in Dreiergruppen los und schossen Fotos von allen Dingen in der 

Umgebung oder auch Situationen, die sie mit dem Gefühl des 

Glücklichseins verbinden. Diese Bilder wurden im Anschluss zu 

einer kreativen Collage zusammengestellt und können dann 

präsentiert werden.  

Wir haben die Schülerinnen und Schüler dazu befragt, wie ihnen 

das kreative Arbeiten gefällt, und konnten feststellen, dass alle 

sehr begeistert davon und zufrieden mit ihren vielfältigen und 

bunten Ergebnissen waren. 

Josephine, Eph 



 

 


